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Der B.KWK e.V.
Der Bundesverband Kraft-Wärme-Kopplung e.V. (B.KWK) ist gemeinnützig und wird von einer 
breit gefächerten Mitgliederbasis (kommunale Unternehmen, Industrieunternehmen, 
Contractoren, Anlagenbauer, wissenschaftliche Institute, gewerbliche und private Betreiber und 
weitere) getragen. 
Er verfolgt sein Ziel, die KWK zu fördern, insbesondere durch:
• Dialog mit allen gesellschaftlichen Gruppen und Institutionen.
• Beseitigung von Informationsdefiziten und Verankerung des KWK-Gedankens in Politik , 

Fachwelt und Bevölkerung.
• Förderung des Informations- und Erfahrungsaustausches zwischen den Mitgliedern 

(Netzwerk).
• Beratung und Hilfestellungen für interessierte Personen, Institutionen u.a.
• Anregung und Förderung wissenschaftlicher und technischer Innovationen.
• Durchführung von Infotagen, Workshops und Kongressen.
• Organisation von KWK-Gemeinschaftsständen.
• Zusammenarbeit und Dialog mit anderen nationalen und internationalen 

Organisationen.
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Beschlossen, aber noch nicht in Kraft
Die am 03.07.2020 beschlossene Fassung des KWKG ist noch nicht im 
Bundesgesetzblatt veröffentlicht.

Das Unternehmen STEAG hat am 30.07.2020 gegen Regelungen im 
Artikelgesetz eine Eilantrag beim BVerfG in Karlsruhe eingereicht.

Derzeit ist unklar, ob der Antrag im Rahmen des Artikelgesetzes auch die 
Änderungen im KWKG „aufhält“ und wenn ja, wie lange das Verfahren dann 
dauern wird.
Sollte dem Antrag stattgegeben werden, müsste der Gesetzgeber “heilen“.
Auch die Dauer eines derartigen Verfahrens ist nicht überschaubar.

Deswegen: Haben wir überhaupt ein überarbeitetes Gesetz?
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Erste Rückmeldungen von Betreibern
Es liegt noch keine offizielle konsolidierte Fassung vor.
Dennoch haben sich erste KWK-Betreiber beim B.KWK mit Rückfragen 
gemeldet.

Keine Reaktionen liegen zum Kohleersatzbonus und zum Südbonus vor.

Die Reaktionen zu den übrigen Boni (und Zuschlägen) werden hier ohne 
Anspruch auf Vollständigkeit zusammengefasst und zur Diskussion gestellt.
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Vermischung der Wortwahl
In der am 03.07.2020 beschlossenen Fassung des KWKG werden die 
Begriffe Bonus und Zuschlag in gleicher Bedeutung vermischt.
Kannte das KWKG bisher den Zuschlag und das EEG den Bonus, so geht 
es hier bedeutungsgleich durcheinander, z.B. 

§ 7a
Bonus für innovative erneuerbare Wärme

(1) Der Zuschlag für KWK-Strom … erhöht sich … für KWK-Anlagen in 
innovativen KWK-Systemen mit einer elektrischen Leistung von mehr als 1 
Megawatt abhängig von dem Anteil innovativer erneuerbarer Wärme an der 
Referenzwärme ….
Der Zuschlag beträgt: …
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Zuschlagssystem (ohne Boni)
© Heinz Ullrich Brosziewski / B.KWK

in das Netz der 

allg. Versorgung 

eingespeister 

Strom

Dauer der 

Zuschlags-

zahlung

§7 Abs. 2 Nr. 1 §7 Abs. 2 Nr. 2 §7 Abs. 2 Nr. 3 §7 Abs. 3 §7 Abs. 1 §8 Abs. 1

neue Anlagen

(ohne 

Modernisierung)

obere 2 Zeilen: 

Sonderregeln für 

Anlagen ≤ 50 kW

darunter:

Anteil an der 

elektrischen KWK-

Nettoleistung

Eigen-

versorgung

ohne Lieferung 

an Dritte

Objekt-

versorgung

wenn volle EEG-

Umlage 

nachweislich 

abgeführt wird

stromkosten-

intensive 

Industrie

wenn VO 

erlassen: 

Branche nach 

EEG 2014 Anlage 

4

(VO bisher nicht 

erlassen)

gilt nicht, wenn 

§61e-f oder 

§104 Abs. 4 EEG 

zur Anwendung 

kommen

2020: unbegrenzt

2021: max. 5.000

2022: max. 5.000

2023: max. 4.000

2024: max. 4.000

2025: max. 3.500

ff            VBh/Jahr

ct/kWhel ct/kWhel ct/kWhel max. ct/kWhel ct/kWhel insgesamt max.

≤ 2 kW einmalig

PKWK,netto ≤ 50 kWk)
8,0 8,0 8,0 8,0 16,0 30.000 Vbh

wenn PKWK,netto > 50 kW:

≤   50 kW 4,0 4,0 5,41 8,0 30.000 Vbh

>   50 bis ≤ 100 kW 3,0 3,0 6,0 30.000 Vbh

> 100 bis ≤ 250 kW 0,0 2,0 5,0 30.000 Vbh

> 250 bis ≤ 1.000 kW 0,0 1,5 4,4 30.000 Vbh

> 1.000 bis ≤ 2.000 kW 0,0 1,5 30.000 Vbh

> 2.000 kW bis ≤ 50 MW 0,0 1,0 1,8 30.000 Vbh

> 50 MW 0,0 1,0 1,8 3,1  /  3,6a) 30.000 Vbh

wenn Anlage im TEhG 0,3 0,3 0,3 0,3**) zusätzlich
k) Die Gesamtfördersumme bleibt durch Verdopplung der Fördersätze *) schon seit 2017: max. 3.500 VBh/Jahr

   bei Halbierung der Förderdauer rechnerisch gegenüber bisher unverändert. **) gilt nicht für Ausschreibungsanlagen
a) gilt ab 01.01.2023

4,0

nicht in das Netz der allg. Versorgung

eingespeister Strom

Zuschläge nach KWKG 2016 (in der am 3.7.2020 beschlossenen Fassung)

Ausschreibung*)

Sonderregelung §9: einmalige Zahlung 4 ct/kWh für insgesamt 60.000 VBh als Wahloption

2,4

wird in der 

Verordnung nach 

§33 Abs. Nr. 1 

festgelegt

neue 
Regelung
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Begrenzung der jährlichen Förderung
! Geringer Anreiz, „Dauerläufer“ zu projektieren
! Höherer Anreiz, mehr Leistung bzw. zusätzliche Module zu projektieren

" Keine wirkliche Verknüpfung mit dem Strommarkt
" Fehlende Anreize, die Anlage auch wirklich genau dann zu betreiben, 

wenn es tatsächlich strommarktdienlich wäre
" Möglicher Fehlanreiz: 3.500 VBh werden nach Wärmebedarf 

durchgefahren, danach auch in den Stunden des Strombedarfs eher nur 
grenzkostengünstigere Frischwärmeerzeugung
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Bonus für innovative erneuerbare Wärme
Was ist „innovative erneuerbare Wärme“?
àLegaldefinition im KWKG nicht vorhanden!
Nur „innovative KWK-Systeme in §2 Nr. 9a legaldefiniert:

„innovative KWK-Systeme“ (sind) besonders energieeffiziente und 
treibhausgasarme Systeme, in denen KWK-Anlagen in Verbindung mit 
hohen Anteilen von Wärme aus erneuerbaren Energien oder aus dem 
gereinigten Wasser von Kläranlagen KWK-Strom und Wärme 
bedarfsgerecht erzeugen oder umwandeln,
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Bonus für innovative erneuerbare Wärme
Die Definition findet sich erst in der KWK-Ausschreibungsverordnung 
§2 Nr. 12:

„innovative erneuerbare Wärme“ (ist) die erneuerbare Wärme aus 
Wärmetechniken, 
a) die jeweils eine Jahresarbeitszahl von mindestens 1,25 erreichen,
b) deren Wärmeerzeugung außerhalb des innovativen KWK-Systems 

für die Raumheizung, die Warmwasseraufbereitung, die 
Kälteerzeugung oder als Prozesswärme verwendet wird und

c) die, soweit sie Gas einsetzen, ausschließlich gasförmige Biomasse 
einsetzen; § 44b Absatz 5 des Erneuerbare-Energien-Gesetzes ist 
entsprechend anzuwenden,
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Bonus für innovative erneuerbare Wärme
! Bisherige Einengung auf das Ausschreibungssegment innovativer KWK-

Systeme 1 – 10 MW ist aufgehoben
! Jetzt für KWK-Systeme ≥ 1 MW offen (jedoch nicht für innovative KWK-

Systeme im Ausschreibungssegment, sofern der Zuschlag nach §8b 
erteilt wurde)

! Keine feste Untergrenze wie bei iKWK, sondern feine Stufung.

" Warum nicht auch für Systeme < 1 MW?
à zahlreiche kommunale Fernwärmeversorger kleinerer Städte 

betreiben KWK-Anlagen < 1 MW. Warum schließt der Gesetz-
geber hier die Förderung zur Nutzung innovativer Wärme aus? 
Je dezentraler umso effizienter realisierbar!

" Warum keine Förderung für die Einbindung neuer innovativer 
erneuerbarer Wärme in Bestandssysteme?
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Innovative Wärme: „eigenständig“ ein MUSS?

Als innovative Wärmeerzeuger werden in der Interpretation des Bafa
(„Merkblatt für innovative KWK-Systeme“, Stand Nov. 2018) anerkannt:

- solarthermische Anlagen (Solarkollektoranlagen – solare 
Strahlungsenergie)

- geothermische Anlagen (tiefen- und oberflächennahe Geothermieanlagen
- Geothermie)

- elektrisch angetriebene Wärmepumpen (Umweltwärme)
- gasbetriebene Wärmepumpen (nur mit gasförmiger Biomasse betriebene 

Absorptions- und Motorwärmepumpen)

Weitere Techniken werden nicht ausgeschlossen, sind aber nicht 
aufgeführt.
Die Anforderung nach der Mindest-Jahresarbeitszahl von 1,25 ergibt 
sich aus dem Gesetz.
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Innovative Wärme: „eigenständig“ ein MUSS?

Da im KWKG „2020“ keine eigene Legaldefinition für innovative erneuerbare 
Wärme gegeben ist, ist die Definition der Ausschreibungsverordnung und die 
Interpretation des Bafa zur Auslegung heranzuziehen.

Danach wird gefordert, dass die innovativen Wärmeerzeuger „eigenständig“, 
also unabhängig von der KWK-Anlage, der sie zugewiesen sind, die Wärme 
erzeugen können.
Als Kriterium in der Auslegung des Bafa gilt: Die Einspeisung der Wärme 
muss in den Vorlauf des Wärmesystem erfolgen.

à Ist das im Sinne der Absicht des Gesetzes in allen Fällen wirklich 
sinnvoll?
(z.B. Spitzenwärme aus EE durch RL-Anhebung anstelle von fossiler
Frischwärme u.ä.)
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Weitere Fragen

Die gasbetriebene WP wird nur anerkannt, wenn sie mit biogenen Gasen 
(auch im Gasabtausch mit Biomethan) betrieben wird, da anderenfalls 
fossiler Brennstoffeinsatz erfolgt.

Für die elektrisch betriebene WP wird bzgl. der Stromherkunft keinerlei 
Restriktion gemacht, die Wärme wird als erneuerbare Wärme also auch 
dann in vollem Umfang anerkannt, wenn der Strom z.B. aus Braunkohle 
stammt.

Gilt die Wärme auch dann als EE-Wärme aus E-WP, wenn der Betreiber zur 
Einsparung von EEG-Umlage eine nicht verklammerte KWK-Anlage zum 
Antrieb der E-WP betreibt?
Oder gar einen Dieselgenerator im Inselbetrieb (auch mit 
Wärmenutzung)?
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Bestimmung der innovativen Wärme
Zur Bestimmung des Anteils der innovativen Wärme ist deren Erzeugung 
zumindest am Erzeuger selbst zu messen.
Diese Wärme wird dann i.d.R. in eine Wärmesammelschiene eingespeist.
Zwischen Sammelschiene (auf die weitere Erzeuger einspeisen können) und 
dem eigentlichen FW-System treten ggfs. Verluste auf, z.B. auch im 
Wärmespeicher).

Welches ist der der Bonuszahlung zu Grunde zu legende Wärmeanteil? Die 
Bruttoerzeugung oder die – nach welchen Kriterien auch immer zu 
ermittelnde Nettoeinspeisung in das Wärmenetz?
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Bonus für elektrische Wärmeerzeuger §7b

Ähnliche Kritikpunkte (positiv und negativ) wie zur innovativen Wärme nach 
§7a gibt es auch, sie werden hier nicht wiederholt.
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Kohleersatzbonus §7c

! Je früher der Ersatz desto höher der Bonus: Positive Bewertung durch 
den B.KWK, da der kurzentschlossene Betreiber besser belohnt wird.

Weitere Detailkommentare sind im Verband bisher nicht bekannt, auf die 
strukturelle Benachteiligung der Steinkohle-KWK im Rahmen des 
Gesamtpakets wird in der Diskussion immer wieder verwiesen. 
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Südbonus §7d

Hier liegen im Verband bisher keinerlei Detailkommentare vor.
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Näheres unter:
https://www.bkwk.de/veranstaltung/b-kwk-kongress-2020/


